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Z n t e l l i g e n z . B l at t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro . 44 . Montag den 2 . Zum 182z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Tübingen . ( An die Gemeinde - und
Stiftungs - Räche .) In dem diesjährigen
Verwaltungs - Bericht muß , nach einer von
K . Kreisregierung mitgetheilten Vorschrift,
auch eine Uebersicht über die Armen - Bei¬
träge und die Einlagen tn die Spar -Eass «für
daS EtatS -Iahr iSU geliefert werden . Die
Wohllöbl . Pfarrämter , Stiftungs - und Ge¬
meinde »Räthe werden daher aufgefordert,
genaue und zuüerläßige Notizen über

^ .) die Armen »Beiträge:
Der Gemeinden,
Der Stiftungen,

- Der einzelnenVereln « undPersonen.
8 .) Die Verhältnisse der Armen zu der

ganzen Bevölkerung,
6 .) Den Cassier der Sparkasse,
v .) Di « Einlagen in di« Sparkasse,

in tabellarischer Form und nur summarisch
in der lezten Woche des nächsten Monats
JuniuS an daS hiesig « Obrramt unfehlbar
nnzusenden.

Den 30 . Mai 1S2Z.
Das K. gemeinfchfl . Oberamt.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( An die Orts - Vorsteher .)
Nach einem Erlaße der K. Kreisregierung
müssen, wo es noch nicht geschehen ist, alle
Wegweiser , Ores - Pfähle unb OberamtS-
Gränz - Stöcke mit den Würtembergischen
Haus -Farben ohne Verzug angestrichen wer¬
den . Bei der in Nro . 42 . dieses Blattes
erwählten Weg -Visitation wird untersucht
werden , ob dieser Aufgabe Folge geleistet
worden , und überhaupt die Bäume an den
Straßen , die SicherheitS - Schranken und
Wegweiser in der Ordnung seyen.

Den 50 . Mai 1SLZ.
A . , Oberamt.

Tübingen. (An die Ortsvorsieher .)
Die O.rtsvorstehrr haben den Militärpflich¬
tige » der diesjährigen Alters - Classe be¬
kannt zu machen , daß das Eontingent mit
der LooS - Nummer l4y . geschlossen wur¬
de , und also alle höhere Nunrmern von der
Aushebung stey sind. Zugleich wird den
OrtSvorstehern wieder ein Namens - Ver¬
zeichniß derjenigen Militärpflichtigen mit-
getheilt , welche den jbisherigen Aushebun-
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gen sich entzogen haben , um sich danach
achten zu können , .wenn im Läufe des
JahrS der Eine oder der Andere zurükköm»
men , oder der Ort feines Aufenthalts be¬
kannt werden sollte.

Den 27 . May 1823 .
Das Königl . Oberamt.

Verzeichnis der ungehorsam ab,
wesenden Militärpflichtigen»

Vom Jahrlölö.
Carl Christian Löffler , Wilhelm Frie¬

drich Lösch » Schuster ; Johann LorenzKalb,
fest , Mezger ; Iohanu Lorenz Gfrörer,
Sailer ; Christian Friederich Carl Hauff,
Schaffer ; Christian Friederich Löllbach,
Luckscheerer ; alle aus Tübingen . Johann
Adam Eberwein , Johann Jacob Kümmere
l« , MattäuS Friederich Psingsttag , aus
Altenrieth . Ludwig Rohm , und Johan¬
nes Grauer von Derendingen . Marx
Gfrörer , Maurer , von Gniebel . Christoph
Wurst , von KirchentelliSfurth . Christoph
Rettich , Schulprovisor ; und Johannes
Keinath von Mähringen . Johannes Rinn
kchäffrr von Nehren . Johann Christian
Hrrrmann , Mezger von Schlaitdorf.

Vom Jahr 1619.  -
Johann Carl Beckert , Johann Chri¬

stoph Friederich Hirn , Johünn Immanuel
Haarrr , Johann Gottlob Arzt , Christian
Friederich Reichert , Schneider auS Tübin¬
gen . JohannGeorg MaierausDerendingen,
Anastasius Dieter , und Johann Conrad
Locher aus Dußlingen , Johann Michael
Vatler aus Gvnningen , Johann Jacob
Rauscher auS Wankheim , Johann Georg
Haug aus Weilheim.

Vom Jahr 1820.
Christian Friederich Brgun , Christian

Gottlieb DakthaS Schmid , Schuster ; Ja,

cob Schüler , Schmid ; Johann Heinrich
Kienle auS Tübingen , Johann Georg
Hrrcer , Schneider ; aus Lustnau , Carl
Friederich August Krmmler aus Gönnin¬
gen , Christoph Martin Hornung , Dier»
brauer ; Johann Georg Maier , Schneider
auS Kirchentellisfurrh , Michael Lutz,
Schneider ; und Johann Georg Waller,
Bauer aus Sickenhausen , Johann Martin
Koch , Schäffer aus Rommelsbach , Johann
Bernhard Fauser , aus Nehren , Johannes
Maier ^ Schuster , aus Altenrieth.

Vom Jahr 1821.

Johann Martin Seybold , Schneider,
aus Oferdingen , Johann Martin Grauer,
Mezger auS Mähringen , Johann Friede«
zich Schweizer , aus Tübingen.

Vom Jahr 1 L 22 .
Keiner.

Vom Jahr  1 8 2 3 .

Johannes Kümmerle , Barbierer ; aut
Schlaitdorf

In jeder Gemeind « sind die Namen der
dort Abwesende » zu öffentlicher Kenntnis
zu bringen.

Tübingen . Die Urkunden über
die erlaubte Anzahl gehabten Gevat¬
terleute — und die Polizey - Tar - Urkun¬
den , müssen jeden Jahrs auf den sezten
März , Mai , September und Dezember
ringksendet werden.

Da der größte Theil dieser Urkunden,
auf di« Monate April und Mai noch nicht
«ingekommen ist , so werden sämmtliche
Pfarr - und Sckultheissenämter aN deren
Einsendung erinnert — mit dem Bemerken
— daß dir am Freitag den Lten Juny
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«och nicht «ingelaufen « Urkunde » durch
Eigene werden abgeholt werde ».

Den 31. Mai 1823.
Königl . Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rottenburg am Nektar. (Ver,

legunz deS diesjährigen landwirthschaftli«
chen Partikular , Festes auf dev 9. Juny
1823.)

Ein schon s" t z Tagen anhaltendes
Regenwetter verhinderte am gestrigen Tag«
das diesjährige landwirthschaftliche Par,
tikular - Fest dahier abzuhalten.

Nach vorher genommener Rücksprache
mit der Königl . Commission wird „ uNh
dasselbe am Montag den yten Juny d. I.
Vormittags dahier Statt finden , und mgn
ladet hiemit sämtliche Landwirthe , Pferde,
und andere Viehs Besitzer wiederholt ein,
dem diesseitigen Partikular - Fest« anzu,
wohnen und an den Preis s Bewerbungen
sowohl als an den übrigen Feierlichkeiten
und Volks - Belustigungen Theil zu nehmen.

Was die Vertheilung der Preis «Me,
daillen und der — von dem hiesigen land,
wirthschaftlichen Bezirk - «Verein noch be¬
sonders ausgesezten Prämien betrifft , so
wird sich hier auf das Programm vom
Löten April d. I . bezogen und noch wei,
1er zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
-aß , da wegen der ungünstigen Witterung
den Rindvieh , und Pferde , Markt am
Lösten und 27 . May weder Käufer noch
Verkäufer besuchen konnten , ani Tage des
landwinhschaftlichen Feste- den 9. Juny

I . zugleich auch der Vieh « und Pferde«
Markt werde abgehalten werden . Wer auf
-em Pferde « Markt sein Pferd um den
höchsten Preis verkauft , erhält aus der
Stadt - Cass« «me Prämie von zwri Kronen,

Thalern , und für dir zwei schönsten rin,
und zweijährigen Fohlen find zwei Prä¬
mien zu 5 fi . 24 kr. und 2 fi. 42 ! k.
»uSgesrzt.

Den 28 . Map 1823.
Königl . Oberawk,

RPttenburg. (An bi« Orts »Vor,

sicher.) In den ersten Tage « deS nächst
künftigen MonatS Juni müssen , nach höch¬
stem Rescript vom ly . März b. I . folgen¬
de Berichte von jedem OrtS «Vorsteher bei
der Central,Stadt « und Amtsfchreiberep
unfehlbar rinkommen:

1. Ueber den Vichstand , worüber eine Ta,
belle zu fertigen ist , welche
s) die Pferde,

1.) über 2 Jahr«
und

2 .) unter 2 Jahren,

d ) di« Ochsen dd Stiere über 2 Jahre,
c ) di« Kühr,
Z) daS Schmalvieh,
e) die Esel,
k) di« Schaafe,

und zwar
1.) die Spanische » ,
2.) die Bastard,

und
z .) die Landschaafe,

dann
g ) die Schweine,
k ) die Ziegen,

und
i ) die Bienen oder Jmen,
genau und pünktlich enthält.

H . Ueder die im Laus« des Etats , Iah,
res angesch >fften Feuerlöfch «Instrumente.
Es verstehet sich von selbst , daß die vor¬
handene ältcrn Lösch , Instrumente nicht

' in den Bericht ausgenommen werden dür»
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fen , wir es bisher geschehen ist , sondem
es ist genug an der Aufzählung der neu
angeschafften , deren Beschaffenheit und
Zweck genau anzugeben ist. Sollt « nichts
neues angrschafft worden seyn , so er«
wartet man dennoch einen Fehl - Bericht.
Ich Fall diese Berichte nicht auf die be¬
stimmte Zeit einlaufen , so wird man sie
auf Kosten der Saumseligen ohne weite¬
res durch Presser abholen lassen.

Den 30 . Mai 1823.
K. Oberamt .,

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Verschollene .) Die schon

längst Verschollenen , Johann Sebastian
Schwindrazheim , Schuster - und dessen^
Schwester Maria Sacharin « Schwindraz«
heim , beede von hier , nachdem st« daS
70st « Jahr zurückgrkegt haben , oder ihr«
allchfällsigt LeibeS - Erben , werden hiemit
Aufgefordert , innerhalb der peremtorischen
Frist von r Monaten » äst » hier zu «k«
scheinen und das in Verwaltung stehende
Vermögen in Empfang zu nehmen , wi,
drigenfalls dasselbe ihren disseitigen nächsten
Erben , kandrechtlicher Ordnung gemäß aus¬
gefolgt wird.

Den 23 . May 1823.
K. Oberamtsgericht.

Wankhrim. (Mundtodt Erklärung .)
Durch oberamtsgerichtlichen Beschluß vom
15. dieß ist der ShirurguS Ludwig Adam
Hofmann in Wankheim für Mundtodt
«rklärt , und der Gemeinderarh Sigmund
Lang , als drssen Pfleger ausgestellt worden.

Den 29 . Mai 182S.
K. Oberamtsgericht.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Rottenburg.  Thalheim . Johann

Georg Enzlin von Thalheitn , welcher an»

s . September v . I .' das 70 . Jahr zurück«
gelegt hat , ist schon längst verschollen. Da
nun seine präsumtiv «Erben um Aüssolg « des.
fen in Pflegschaft stehenden Vermögens ge«
beten haben , so wird er , oder sein« allen»

^fallstg « Leibes «Erben aufgefordert , inner,
halb der Frist von 90 Tagen ihre Ansprüche
bei dem Waisengericht zu Thalheim dar«
zuthun , widrigenfalls daS Vermöge » an
die bekannten Jntestat - Erben ausgefolgt
werden wird.

Rottenburg den 27 . Mai EZ.
K . Oberamtsgericht.

Rotten bürg.  Obernau . ( Schulden«
Liquidation .) Ueber das Vermögen des Fi«
del Fischer von Obernau ist der GanntrechtS,
kräftig erkannt . Die Gläubiger desselben
werden hiemit aufgefordert , zur Liquida,
tion ihrer Forderungen , so wie zu Abse¬
tzung ihrer Erklärung über einen Borg oder
Nachlaß - Vergleich Donnerstag den 26ten
Juni d. I . Morgens 8 Uhr auf dem Rath,
Haufe in Obernau entweder in Person oder
durch gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen
oder auch unter Anschluß der Schuldurkun¬
den die Forderungen schriftlich zu liquid !«
ren . Gegen die nicht , oder nicht gehörig
Erscheinende wird der Ausschluß « Bescheid
am Schluß der Verhandlung ausgesprochen
werden.

Den 26 . Mai 1S2Z.
K. Oberamtsgerichs.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Des Fuhrmann JoK«»»^

Friederich Kalbfells Behausung in der Frosch«
gaß ist zum Verkauf ausgesezt . Die Lieb¬
haber mögen sich am 12. Juny Nachmr ' t,
tags 2 Uhr auf dem Rathhaus einfinden.

Den 24 . Mai 1823.



Wöchentliche Frucht» Fleisch- und
Brod-Preiße.

In Tübingen,
am ro. Mai 182  z.

§ r u cht - P r ei ß e.
Dinkel 1 Schfl. 4fl.20kr.4fl.44kr. Sfl.
Haber 1 Schfl.4fl.lLkr. 4fl.24kr. 4fl.Z6kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten 1 — 52  kr. 3 hl. Rocken 52kr.
Erbsen 1 — Dohnenlfl.
Wicken 1 — Linsen

Dictualien -Preiße,
Ochfenfleisch . , 1 Pf. 7 kr.
Rindfleisch . » 1 —^ b kr«
Hammelfleisch . . 1 — 4 kr.
Schweinfleisch mit Speck1 Pf . 7 kr.

— —- ohne — 1 — 6 kr.
Kalbfleisch . . 1 — Skr.B r o d « L a x.
L Pftrnd Kernenbrod « , 20 kr.
ö — RuckenbroL . . IS kr.
1 Kreuzerwlck schwer . Skt . 2 Qt.

Anekdoten und Erzählungen.
lAu« der NeckarHeitung! r̂o. , §. Jahr - . i«rz .)

Gegen daS Ende brr Regierung brr
Königin von Engkanb erhielt Dr . Cot«,
ein heftiger Papist , den Auftrag , sich nach
Irland zu begeben, um di« dortigen Pro¬
testanten mit Feuer und Schwert zu ver-
ftflgen. Auf seiner Reift durch Chester de,
sucht« ihn der dortig « Maire , welchem er
ftin « Vollmacht mit den Worten zeigte:
„Hier , mein Herr , sehen Sie die Geißel
der irischen Ketzer." Dieß hörte die Frau
EdmundS,  dir Wirthin de< G- sthvfes,
in welchem der Doktor abgestiegen war
und ihr guter Genius bestimmte sie zur
Retterin der Bedrängten . Als der Dok¬
tor mit dem Maire sich entfernt hatte,
*m di« Stadt i« Augenschein zu nehmen.

begab sie sich in sein Zimmer , öffnet» sei,
nen Koffer, nahm di« Vollmacht heraus
und legt« rin alteS Kartenspiel in den Um¬
schlag. Der Doktor schöpft« bei seiner Zu¬
rückkunft nicht den mindesten Verdacht,
ließ sein« Sachen zusammen packen und
schifft« sich nach Dublin ein. Dort ange«
kommen, versammelt« er den Lord - Lieu¬
tenant und daS Prpvinzial - Conseil, hielt
eine heftige Red . über den Zweck ftiner Com,
misston und auf was Art er sie zu voll¬
ziehen gedenk , woraus er dem Lord- Li,
»utenant daS Paquet , in welchem er sei»
Commissoria!« befindlich glaubte , feierlich
überreicht». Dieser öffnet, «S eben so gra,
»itätisch und zum Erstaunen der ganzen
hvchanfthnlichen Versammlung zeigte sich
— «rn alteS Kartenspiel , oben«
drauf der Schellest . König.  Der
Doktor war wie vom Donner gerührt.
Er versicherte hoch und theuer , das Com-
missoriale Hab« sich noch in Chester ganz
bestimmt in dem Umschlag befunden; «S
fty ihm unerklärlich , wie «S fich in «in
Karten - Spiel habt verwandeln können.
„Unter so brwandten Umständen, «rwieber-
1« ihm der Lord«Lieutenant, bleibt uns
nichts übrig , alS «ineneu « Vollmacht anS
London zu verschreiben; einstweilen wollen
wir di« Karten da mischen." Unterdessen
starb di« Königin Maria  und bi« Coin»
Mission d«S DoktorS hatte rin End«.

Sentenzen.
Beglückt , der so d,S LehenS Rolle spielt,
Daß wenn der Vorhang fällt , er kein«

Reue fühlt.
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Vietualien - Preiße
der vier Oberamts - Städte

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb,
vom Monat Mai » 823.

Victualien. Tübingen Rottenburg. Nagold. Horb.

Kernen . .
Weizen . .
Roggen .
Dinkel , alter .

— neuer .
Gersten .

.
kostet:
rSchfl.

fl. kr. hl- kost» :
iSchfl.

st-
!2

kr. hi. kostet:
iSchfl.

fl. kr. bl. kost« :
iSchfl.

fl.
II

kr.

*
—

s
4

7

5s
44

8

— —
6
8
4
8

30

44

—
— — —

—
10

7
3
4
8

3->

Haber . . — 4 24 — 4 -5 — _
Erbsen . . « lSmri — — iSmri — iSmri — i- iSmri
Sinsen . .
Wicken . .
Bohnen » .

* * - — — — — — — —

<> 1
—

Mehl , feines . — I 28 — I r« E. _ _
— ordinair 4 4 —

_ — schwarz . — I 20 -1 — 48 — _
Kernen - Brod . . 8 Pf. — 2c> 8 Pf. — 20 _ 8 Pf. — 8 Pf. 16
i Weck wiegt . . 8Lotb Loth — — — Loth 8 Loth — I

Butter « .
2Qtl. I Q « .

4 iPf. 14 iPf. 15 iPf. — iPf. 12
Schweinschmalz 4 4 — l8 _ 12 — — 14
Rindschmalz . 4 — — 22 —

6Stück
17 — _ — 18

Eier . . 4 izSt. — 8 _ 4 7Stück 7Stück — 4
Kochgerste . iPf. — 6 iPf. — 8 — iPf. — — — iPf. —
Reis . . —> 12 12
SpeiSöl . . 4 4 — _ 28 28 M—. _

Vrennöl . . 4 4 — — 16 . 14 _ — _ — 16
Ochsenfleisch . 4 4 — — 7 ' - 7 — — — 6
Rindfleisch . 4 4 — — 6 — S — — 5
Kalbfleisch 4 . — — S — _ 4 - — — 4
Hammelfleisch . . — — — — - — _ —.1 —. —

Schwcinfleisch mit Speck 4. — — 7 _ 7 — — — 7
— — ohne — . — — 6 _^ — 6 — _ _ — 6

Milch . 4 4 Maas — 6 _ j Maas 4 _ Maas — — _ iMaas — 6
Bier , braun . 4 — 8 - ^ — — S — — — — ' - — 8

— weist . 4 4 — — — - ^ — _ — _ — — — — «
Hru . . . iZent. I 12 —I ^Zent. I Zo iZent. iZent. — 12
Arbeitslohn nebst Trunk . p- Tag — 22 —1p . Lag — 30 _ p-Lag p. Tag — _
Bftrdelvhn 4. . — — 48 '— i _ _ __ ! — 4«
Lichter , gegossene . . iPf. — 18 iPf. — >7 _ iPf. — — _^ ! - Pf. — 18

— gezogene 4 — — iS —!! — _ — _ -' — 26
Seife . 4 — — 13 —I^ — >3 _ —. _ —- — 13
Kalk . . iSchfl. — t>4 — nSchfl. i — iSchfl. _ _ —^ iSchfl. — 28
Dachblatten . 4 IvoSt. I 4° ivoSt. i — — ivoSt. _ _ — ivoSt. I 12
«lucker oder Backsteine . — r 4° —ü — i 12 — -. — _ j - r —

Buchenholz . . . -Klast. io —i iKlaft. IO — iKlaft. — — iKlaft. — —
Tannenholz . — —j 6 — 5 30
Skisach . e * ivoSt. " - looSt. 4 - I ivoSt. I 48
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